
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Düne (von Ziko van Dijk, Felix Heinimann, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=D%C3%BCne&oldid=116876)

Eine Düne ist ein Haufen Sand. Man denkt dabei meist an größere

 in der Natur, zum Beispiel in der Wüste oder am Strand.

Kleine Dünen nennt man .

Dünen entstehen durch Wind, der den Sand zu einem 

weht. Manchmal wachsen dort Gräser. Gerade dann bleiben die Dünen länger

bestehen.  werden vom Wind immer wieder verändert

und weitergeschoben.

Eine  kennt man in Deutschland vor allem an der

Nordseeküste. Dort sind die Dünen ein schmaler 

zwischen Küste und Binnenland. Dieser Streifen geht von Dänemark über

Deutschland, die  und Belgien bis nach Frankreich. Die

Inseln im Wattenmeer sind vor allem .

Doch gibt es Dünen auch im deutschen Binnenland. Dort befinden sich nicht gerade

, aber Sandgebiete. Die Dünen nennt man auch

Binnendünen, die Gebiete nennt man . Oft befinden sie

sich in der Nähe von Flüssen, aber auch zum Beispiel in der Lüneburger

 und in Brandenburg.


